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Im Bereich "Admin" in der JTL-Warenwirtschaft finden Sie den Menüpunkt  
"Druck- / E-Mail- / Exportvorlagen“.  

Auf der linken Seite befinden sich die Vorlagen-Sets. Markieren Sie das Vorlagen-
Set, in das Sie die Vorlage importieren möchten.  

 
Zunächst das Angebot (bzw. die erste Vorlage) importieren und den Baustein in dem 
sich öffnenden Fenster hinzufügen (Neu importieren).  
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Dann in der Übersicht der Vorlagensets links ganz nach oben scrollen und unter 
Root dem Baustein einen Namen geben z.B. Ihre Firma DE.  

 

 

Beim Import aller weiteren Vorlagen dann den Baustein nicht neu importieren, 
sondern den umbenannten Baustein (Bereich „Aktion“ - Menü rechts mit Doppelklick 
ausklappen) auswählen.  
Macht man dies nicht so, wird für jede Vorlage ein neuer Baustein angelegt und der 
Sinn der Bausteine ist nicht mehr gegeben. 

 

Sind die Vorlagensets für „Einzelne Vorlagen“ angelegt, erscheinen im rechten 
Bereich die Reiter Drucken, Speichern, Mailen im oberhalb der Druckvorlagen. 

 

 

In diesem Fall werden die Druckvorlagen in jeden dieser 3 Bereiche importiert.  
Hierzu finden Sie im unteren Bereich – rechts – den Button „Importieren“. 



Der Import im Bereich "Faxen" ist nur notwendig, wenn Sie es über die JTL-Wawi 
nutzen, die Formate im Bereich "Export" sind andere als die Druckausgabe. 

Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Vorlagen als „Global“ zu implementieren. 
Dies hat den Vorteil, dass bei diversen Änderungen die Vorlage nur ein Mal 
angepasst werden muss und nicht wie im ersten Beispiel in allen Ausgabebereichen. 
 

 
 

Jede Druckvorlage beinhaltet standardmäßig einen Mailtext im Text- und HTML-
Format. Diese können individuell angepasst werden, wenn Sie die Vorlage im 
Bereich „Mailen“ öffnen durch „Bearbeiten“.  


